
 

   

Newsmail Mai 2019 

Sehr geehrte Damen und Herren 

22,6 Milliarden Franken! So hoch waren im Jahr 2017 die Aufwendungen von Staat 

und Privaten in der Schweiz für Forschung und Entwicklung (F&E). Diese 

Investitionen beliefen sich auf 3,4% des Bruttoinlandprodukts. Die Zahlen des 

Bundesamtes für Statistik (BFS) wiederspiegeln die weltweit führende Rolle des 

Wissensplatzes Schweiz. Doch die Erhebung des BFS verdeutlicht auch, dass sich in 

der Schweiz das Wachstum der Investitionen in F&E seit Jahren stetig verlangsamt. 

Lag die durchschnittliche Wachstumsrate 2008-2012 noch bei 5%, so betrug sie 

2015-2017 noch 1% pro Jahr. Diese Verlangsamung trifft die Schweiz zu einem 

Zeitpunkt, in dem sich der internationale Wettbewerb im Bereich Bildung, Forschung 

und Innovation deutlich verschärft und konkurrierende Wissensplätze enorme 

Investitionen tätigen. 

 

Ich wünsche Ihnen eine gute Lektüre. 

 

Petra Studer, petra.studer@netzwerk-future.ch 
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STANDPUNKT  
   

 

 

 

 

Europa ist ein unverzichtbarer Partner 

Isabelle Chevalley 

Nationalrätin, Mitglied Politikerteam FUTURE 

Im Bereich der Forschung ist nicht Europa unsere 

Konkurrenz, sondern die USA und Asien. In diesem Kontext 

sind unsere Beziehungen zur EU von zentraler Bedeutung. 

Die Schweiz war schon immer eine tragende Säule des 

europäischen Forschungsraums. 

Mehr »  

 

   

   

   

 

 

NEUIGKEITEN DES MONATS  
   

 

 

 

24.05.2019 | Tierversuche 
 

WBK-N lehnt neue Kriterien ab 
 

Mit 17 zu 8 Stimmen empfiehlt die Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur 

des Nationalrats (WBK-N) eine parlamentarische Initiative für ein Verbot von 

schwerbelastenden Tierversuchen zur Ablehnung. Die Mehrheit der Kommission 

zeigte sich mit dem aktuellen Rechtsrahmen im Tierschutzgesetz zufrieden und 

lehnte eine Neudefinition der Kriterien für die Bewilligung von Tierversuchen ab. 
  

Mehr »  
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22.05.2019 | SNF 
 

Vier Prioritäten für die Jahre 2021-2024 
 

Der Schweizerische Nationalfonds (SNF) setzt in seinem Mehrjahresprogramm 2021-

2024 vier Prioritäten. Er will die Vielfalt in seiner Forschungsförderung noch stärker 

gewichten und die Wettbewerbsfähigkeit der Schweizer Forschung durch mehr 

interdisziplinäre Zusammenarbeit stärken. Zudem sollen Dateninfrastrukturen und 

entsprechende Dienstleistungen gefördert und Forschung für Wirtschaft und 

Gesellschaft besser nutzbar gemacht werden. Der SNF beantragt beim Bund ein 

Budget von 4,8 Milliarden Franken für die Periode 2021-2024. Das entspricht einem 

durchschnittlichen Mittelwachstum von 3,5% pro Jahr. 
  

Mehr »  

 
 
 
 

21.05.2019 | swissuniversities 
 

Strategische Planung 2021-2024 
 

Die Rektorenkonferenz der schweizerischen Hochschulen, swissuniversities, 

veröffentlichte ihre strategische Planung für die BFI-Periode 2021-2024. In ihrer 

ersten gemeinsamen Planung setzen die Hochschulen Schwerpunkte auf 

Massnahmen, mit denen die Chancen des digitalen Wandels genutzt werden sollen. 

Diese betreffen die Digitalisierung in Lehre und Forschung sowie in der Organisation 

der Hochschulen. swissuniversities beantragt ein durchschnittliches Wachstum der 

Grundbeiträge von 3%. 
  

Mehr »  
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20.05.2019 | BFI-Botschaft 2021-2024 
 

SHK: neuer Schwerpunkt Digitalisierung 
 

Die Schweizerische Hochschulkonferenz (SHK) definierte unter der Leitung ihres 

Präsidenten, Bundesrat Guy Parmelin, die Digitalisierung als einen neuen 

hochschulpolitischen Schwerpunkt für die Periode 2021-2024. Gleichzeitig sollen die 

Schwerpunkte der laufenden Förderperiode weitergeführt und konsolidiert werden. 

Zudem legte die SHK den Prozess zur Berechnung der Referenzkosten fest, welche als 

Basis für die gemeinsame Finanzplanung von Bund und Kantonen dienen. 
  

Mehr »  

 
 
 
 
 

20.05.2019 | Pflegepersonal 
 

Gegenvorschlag für Ausbildungsoffensive 
 

Die Kommission für Soziale Sicherheit und Gesundheit des Nationalrats (SGK-N) 

eröffnete die Vernehmlassung für einen indirekten Gegenvorschlag zur 

Volksinitiative «Für eine starke Pflege». Der Gegenvorschlag sieht eine 

Ausbildungsoffensive vor, um den Mangel an Pflegefachpersonen zu mildern. Das 

Ziel sind mehr Ausbildungsplätze für Absolvierende von Höheren Fachschulen (HF) 

und Fachhochschulen (FH) sowie bessere Ausbildungslöhne. Ausserdem soll die Zahl 

der FH-Abschlüsse erhöht und die Interprofessionalität gefördert werden. Die 

Vernehmlassung dauert bis am 14. August 2019. 
  

Mehr »  
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14.05.2019 | SNF 
 

Neues Förderinstrument «Spark» 
 

Der Schweizerische Nationalfonds (SNF) führt das neue Förderinstrument «Spark» 

ein, mit dem gezielt vielversprechende oder gewagte Ideen unterstützt werden sollen. 

Spark soll mehr neuartige wissenschaftliche Methoden, Theorien und Ideen 

ermöglichen. Mit diesem Instrument schliesst der SNF eine Lücke in seiner 

Forschungsförderung. Spark ist als Pilotprojekt bis 2020 angelegt. Die erste 

Ausschreibung mit einem Betrag von 10 Millionen Franken läuft bis Mitte Juli 2019. 
  

Mehr »  

 
 
 
 

14.05.2019 | F&E 
 

Investitionen bei den Hochschulen gestiegen 
 

Im Jahr 2017 wurden in der Schweiz 22,6 Milliarden Franken für Forschung und 

Entwicklung (F&E) aufgewendet. Mehr als zwei Drittel dieser Investitionen wendeten 

Privatunternehmen auf (15,6 Milliarden Franken), der Anteil der Schweizer 

Hochschulen betrugt etwas mehr als einen Viertel (6,2 Milliarden Franken). Gemäss 

der Erhebung des Bundesamtes für Statistik wuchsen die Aufwendungen zwischen 

2015 und 2017 insgesamt um 2%. Die Gesamtaufwendungen für F&E nahmen 

insbesondere dank wachsenden Investitionen bei den Hochschulen zu. Die F&E-

Aufwendungen der Unternehmen gingen im Jahr 2017 im Vergleich zu 2015 leicht 

zurück. 
  

Mehr »  
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08.05.2019 | SNF 
 

2’000 internationale Förderungen 
 

Im Jahr 2018 finanzierte der Schweizerische Nationalfonds (SNF) 2’000 

internationale Projekte und Auslandsstipendien. Diese Förderungen tragen zur 

Entwicklung der internationalen Zusammenarbeit im Bereich der Forschung bei. In 

der Schweiz bewilligte der SNF im 2018 2’958 neue Forschungsprojekte für 

insgesamt über 1,1 Milliarden Franken. Diese Resultate sind im Jahresbericht «Profil 

2018-2019» des SNF zusammengefasst. 
  

Mehr »  

 
 
 
 

07.05.2019 | Innosuisse 
 

Innovationsförderung ist nützlich 
 

Die Aktivitäten der Schweizerischen Agentur für Innovationsförderung Innosuisse 

haben eine positive Wirkung. Zu dieser Schlussfolgerung kommen drei externe 

Studien, die 2018 im Auftrag von Innosuisse durchgeführt wurden. Mehr als die 

Hälfte der geförderten Unternehmen erkennen Effekte auf ihren Umsatz, eine höhere 

Produktivität und eine beschleunigte Markteinführung. Ausserdem vertiefen sich die 

Beziehungen zwischen Unternehmen und Hochschulen. Das Start-Up-Coaching 

stärkt die Unternehmer-Kompetenzen und die Entwicklung der Netzwerke. Die von 

Innosuisse angebotenen Ausbildungen zeigen ihrerseits eine Wirkung auf die 

Gründerkompetenz. 
  

Mehr »  
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03.05.2019 | Pilotversuche mit Cannabis 
 

Die SGK-N tritt auf Vorlage ein 
 

Mit 12 zu 9 Stimmen bei 2 Enthaltungen ist die Kommission für soziale Sicherheit 

und Gesundheit des Nationalrats (SGK-N) auf die Vorlage über einen 

Experimentierartikel im Betäubungsmittelgesetz eingetreten. Dieser Artikel würde 

zeitlich begrenzte wissenschaftliche Studien über eine kontrollierte Abgabe von 

Cannabis zu Genusszwecken ermöglichen. Die Mehrheit der SGK-N ist der 

Auffassung, dass neue Wege in der Cannabispolitik geprüft werden sollen. Die 

Kommission wird nach der Sommersession im Detail über die gesetzlichen Vorgaben 

beraten. 
  

Mehr »  

 
 
 
 
 

02.05.2019 | Ostschweizer Fachhochschule 
 

Daniel Seelhofer wird Rektor 
 

Daniel Seelhofer wurde von der designierten Trägerkonferenz zum Gründungsrektor 

der neuen Ostschweizer Fachhochschule (Ost) gewählt. Daniel Seelhofer ist derzeit 

als Professor für International Business an der Zürcher Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften (ZHAW) tätig. Er tritt sein Amt per 1. November 2019 an. Die Ost 

wird ihren Betrieb im Jahr 2020 aufnehmen. 
  

Mehr »  
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02.05.2019 | Wissenschaftliche Zusammenarbeit 
 

Die Schweiz und Indien stärken ihre Zusammenarbeit 
 

Das fünfte Treffen des gemischten wissenschaftlichen Ausschusses Schweiz-Indien 

fand Ende April statt. Anlässlich dieser Zusammenkunft evaluierten die Schweizer 

und die Indische Delegationen ihre bisherige wissenschaftliche Zusammenarbeit und 

definierten die nächste Phase des bilateralen Forschungsprogramms. Indien gehört 

zu den aufstrebenden globalen Akteuren in den Bereichen Forschung und 

Innovation. Seit der Unterzeichnung des Rahmenabkommens über die 

wissenschaftliche und technologische Zusammenarbeit im Jahr 2003, wurden bereits 

60 gemeinsame Forschungsprojekte gefördert. Darüber hinaus wurden viele 

Kooperationsabkommen zwischen den Hochschulen beider Länder unterzeichnet. 
  

Mehr »  
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Newsletter Nr. 68, Juni 2019 

Anfangs Juni 2019 erschien die 68. Ausgabe des FUTURE 

Newsletters. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt auf dem 

internationalen Wettbewerb im Bereich Bildung, Forschung 

und Innovation, der sich zunehmend verschärft. Das 

verdeutlicht ein Vergleich der Wachstumsraten der 

Aufwendungen für Forschung und Entwicklung in 

verschiedenen Staaten. 

Mehr »  
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AGENDA  
   

 

 

03.-21.06.2019 | Bern 

Sommersession der 
eidgenössischen Räte  

 

  

27.-28.06.2019 | Freiburg 

Sitzung der Kommission für 
Wissenschaft, Bildung und 
Kultur des Nationalrats (WBK-
N)  

 

   

 

 

 

Wiederverwendung der Artikel unter Quellenangabe erlaubt.  

 

   

KONTAKT  
   

 

Netzwerk FUTURE 

Münstergasse 64/66, 3011 Bern 

Tel. 031 351 88 46 

info@netzwerk-future.ch 

www.netzwerk-future.ch 

 

 

Das Netzwerk FUTURE umfasst Partner aus Hochschulen, Wissenschaft und Politik. 

Es fördert die Unterstützung für den Bereich Bildung, Forschung und Innovation 

(BFI) und den Dialog zwischen Politik und Wissenschaft.  

 

 

4. Juni 2019 
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